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Tagesordnungspunkt

Vertragsverlängerung des Softwareüberlassungs- und Pflegevertrages für das
Dokumentenmanagementsystem 2Charta

Beschlussvorschlag:
Der Kreis- und Umweltausschuss ermächtigt die Verwaltung, den
Verlängerungsvertrag über die Softwareüberlassung und Softwarepflege des bereits
im Einsatz befindliche Dokumentenmanagementsystem 2Charta abzuschließen.

Beratungsfolge: Sitzung am: ö/nö: Zuständigkeit:

Kreis- und Umweltausschuss 07.10.2024 öffentlich Entscheidung
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Darlegung des Sachverhalts / Begründung:

Die rheinland-pfälzischen Behörden werden durch § 7 Abs. 1 des Landesgesetzes
zur Förderung der elektronischen Verwaltung in Rheinland-Pfalz (EGovGRP) dazu
verpflichtet, die elektronische Vorgangsbearbeitung und Aktenführung zu nutzen.

Die Gesellschaft für Kommunikation und Wissenstransfer mbH (KommWis) hat 2017
eine europaweite Ausschreibung zur Beschaffung einer Kommunallizenz für eine
landeseinheitliche kommunale Dokumentenmanagementsystem-Lösung für
Rheinland-Pfalz durchgeführt. Den Zuschlag erhielt das
Dokumentenmanagementsystem (DMS) 2Charta der Firma Lorenz Orga-System
GmbH. In Umsetzung der gesetzlichen Verpflichtung hat die Kreisverwaltung
Ahrweiler bereits 2018 das DMS 2Charta (Landeslösung) beschafft, um hier die
elektronischen Akten abzubilden.

Mit Beschaffung des DMS wurde zudem ein Softwareüberlassung- und Pflegevertrag
mit der KommWis für das DMS geschlossen, der grundsätzlich zum 31.12.2023
ausgelaufen wäre. Die KommWis wurde von allen Kunden des DMS 2Charta in
Rheinland-Pfalz im vergangenen Jahr damit beauftragt, eine Folgeausschreibung für
den Softwareüberlassungs- und Pflegevertrag durchzuführen.

Da die Ausschreibung bis zum Ablauf des Jahres 2023 noch nicht abgeschlossen
war, erhielten die Kunden Ende 2023 die Möglichkeit zur Vertragsverlängerung des
bestehenden Vertrages bis zum 31.08.2024. So wurde verhindert, dass die Kunden
das DMS ohne Support- und Pflegeleistungen weiternutzen mussten.

Nach abgeschlossener Ausschreibung erfolgte vor kurzem die Zuschlagsvergabe an
die Firma Lorenz, sodass wir als Kunden nun die neuen Vertragsunterlagen zum
Abschluss eines Vertrages für die Support – und Pflegeleistungen erhalten haben.
Dieser basiert auf dem bisherigen Softwareüberlassungs- und Pflegevertrag. Der
neu abgeschlossene Vertrag läuft ab dem 01.09.2024, sodass die Pflege- und
Supportleistung unterbrechungsfrei fortgeführt werden kann. Er hat eine
Mindestvertragslaufzeit von 48 Monaten mit der Option zur Verlängerung.

Bei den künftigen Preisen zum Softwareüberlassung- und Pflegevertrag enthalten
eine Preissteigerung der angebotenen Leistungen um ca. 20 %. Dies ist nach einer
bisherigen Vertragslaufzeit von sechs Jahren nicht ungewöhnlich und entspricht
einer durchschnittlichen Erhöhung der Preise von jährlich ca. 3,5 %.

Die Konditionen des neuen Vertrages stellen sich wie folgt dar.
Alle nachfolgend aufgeführten Beträge verstehen sich als Nettopreise zuzüglich der
gesetzlichen Mehrwertsteuer.

Fachverfahren, die derzeit bereits in verschiedenen Abteilungen im Einsatz sind,
werden weiterhin genutzt und können an das DMS über Schnittstellen angebunden
werden. Bei der Kostenaufstellung für Schnittstellenmodule wird zwischen zwei Arten
der Anbindung unterschieden. Es gibt hierbei Standardschnittstellen (Standard) und
besondere Schnittstellen mit größerem Anbindungsaufwand (Advance).

Grundmodul „2Charta DMS/VBS“ 2.203,67 € monatliches Entgelt
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Die erforderlichen Dienstleistungen für die Einführung und Projektierung sind nicht im
monatlichen Entgelt enthalten und werden entsprechend der folgenden Tabelle
separat abgerechnet. Eine unverbindliche Schätzung der Aufwände erfolgt im
individuellen Angebot.

Zu berücksichtigen ist, dass ein DMS zwar mit hohen jährlichen Kosten verbunden
ist, jedoch mittel- bis langfristig ein Effizienzgewinn durch das DMS erzielt werden
kann.

Entsprechend der oben aufgeführten Preisen ergeben sich derzeit folgende Kosten
für die Kreisverwaltung Ahrweiler für die Pflege und den Support des DMS:

Hinzu kommen ab 2025 die Kosten für die Anbindung der beiden Fachverfahren der
Ausländerbehörde i.H.v. jeweils 288,00 € netto monatlich.

Entsprechende Haushaltsmittel für den Support und die Pflege des DMS, sowie die
Anbindung von weiteren Fachverfahren sind im Haushaltsjahr 2024 vorhanden und
für das Haushaltsjahr 2025 in ausreichender Höhe eingeplant.

Im Auftrag

Seul
Fachbereichsleiter I

Schnittstellenmodul Standard 288,00 € monatliches Entgelt,
Entgelt wird pro
Fachverfahrensanbindung fällig

Schnittstellenmodul Advance 480,00 € monatliches Entgelt
Entgelt wird pro
Fachverfahrensanbindung fällig

Lorenz GmbH
1 Personentag (8 Stunden) 1.350,00 €
Reisekosten 0,70 € pro angefangenem Kilometer

Netto Brutto
Grundmodul „2Charta DMS/VBS“ 2.203,67 € 2.622,37 €
Pflege und Support Fachakte ProBAUG 288,00 € 342,72 €
Monatliches Entgelt 2.491,67 € 2.965,09 €
Jährliches Entgelt 29.900,04 € 35.581,08 €
Entgelt über die Vertragslaufzeit von
48 Monaten 119.600,16 € 142.324,32 €


